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PRESSEMITTEILUNG 
 

LIQUIDITÄTSZUFÜHRENDE GESCHÄFTE DES EUROSYSTEMS IN 
US-DOLLAR 

IM ZWEITEN QUARTAL 2009 
 

 

Der Rat der Europäischen Zentralbank (EZB) hat im Einvernehmen mit anderen 

Zentralbanken einschließlich der Federal Reserve beschlossen, die 

liquiditätszuführenden Geschäfte in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7, 28 und 84 Tagen 

fortzusetzen.  

Diese Operationen erfolgen weiterhin in Form von Repogeschäften gegen EZB-fähige 

Sicherheiten und werden als Mengentender mit vollständiger Zuteilung durchgeführt.  

Aufgrund der begrenzten Nachfrage wurden die als EUR/USD-Devisenswapgeschäfte 

durchgeführten Operationen Ende Januar eingestellt, können aber in Zukunft wieder 

aufgenommen werden, sofern dies in Anbetracht der vorherrschenden Marktlage 

notwendig erscheint. 

Der Zeitplan für die Geschäfte bis Ende Juni 2009 ist auf der Website der EZB abrufbar. 
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